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Znktelligenz⸗Hlatt = 


für den 


Beurk der Königlichen Regierung zu Danis 


— 


Königl. Provinzial⸗ Intelligenz ⸗Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
f Eingang: Plautzengaſſe No. 385. % 
No. 18. Sonnabend, den 22. Januar 1848. 
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Sonntag, den 23. Januar 1848, predigen in nachbenannten Kirchen: 
St. Marien. Um 9 Uhr Herr Conſiſtorial⸗Kath und Superintendent Dr. Bresler. 
Um 12 Uhr Herr Archid. Dr. Höpfner. Um 2 Uhr Herr Diac. Müller. 
Dionnerſtag, den 27. Januar, Wochenpredigt Herr Diac. Müller. Anf. 9 Uhr. 
Königl. Kapelle. Vorm. Herr Domherr Roſſolkiewiez. Nachm. Herr Vic. Boldt. 
St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Nachmittag Herr 
Diac. Hepner. Sonnabend, den 22. Januar, Mittags 123 Uhr, Beichte. 
Donnerſtag, den 27. Januar, Wochenpredigt, Herr Diak. Hepner. Anf. 9 Uhr. 
St. Nicolai. Wiang: herr Pfarrer Landmeſſer. Anfang 10 Uhr. Nachmittag 
Herr Vic. Wyczynsti. Anfang 32 Uhr. 1e 
St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang 9 Uhr. Mittags 
Herr Archid. Schnaaſe. Nachmittag Herr Diac. Wemmer. Mittwoch, den 
2286. Januar, Wochenpredigt, Herr Archiv. Schnaaſe. Anfang um 8 Uhr. 
Carmeliter. Vormittag Herr Vicar. Vorloff. Polniſch. Nachmittag Herr Pfarter 
Michalski. Deutſch. Anfang 3 Uhr. 
St. Brigitta. Vormittag Herr Pfarrer Fiebag. Nachm. Herr Vicar. Wroblewski. 
ze Geift. Vormittag Herr Pred⸗A.⸗Cand. v. Duisburg. Anfang 11:5 Uhr. 
t. Petri und Pauli. Vormittag Herr Pred. Böck. Anfang 9 Ühr. 5 
St. Eliſabeth. Vormittag Herr Diviſionsprediger Dr. Kahle. Anfang 90 Uhr. 
St. Trinitatis. Vormittag Herr Pred. Dr. Scheffler. Anfang 9 Uhr. Nachm. 
Herr Prediger Blech. Sonnabend, d. 22. Jan., Mittags 1215 Uhr, Beichte. 
St. Annen. Vormittag Herr Pred. Mrongovius. Polniſch. 
Engliſche Kirche. Vormittag Herr Pred. awrence. Anfang um 11 Uhr. 
St. Salvator. Vormittag Hert Pred. Blech. a 


es. Barbara. Vormittag Herr Pred. Karmann. Nachmittag Herr Prediger 
Oehlſchläger. Sonnabend, den 22. Januar, ann Beichte. 
zu den 26. Januar, Wochenpredigt, Herr Pred. Karmann. Anfang 
9 Uhr. 

St. Bartholsmäi. Vormittag um 9 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Herr Paſtor 
Fromm. Beichte 8/5 Uhr und Sonnabend um 1 Uhr. Donnerſtag, den 
27. Januar, Wochenpredigt Herr Paftor Fromm. Anfang 6 23 

Heil, Leichnam. Vormittag Herr Pred. Toruwald. Anfang 9 ihr. Die Beichte 
halb 9 Uhr und Sonnabend Nachmittag um 3 Uhr. 

Himmelfahrtkirche in Neufahrwaſſer. Vormittag Herr Pfarrer Tennſtädt. Ans 
fang 9 Uhr. Beichte 83 Uhr. i 

Kirche zu Altſchortland. Vormittag Herr Pfarter Brill. N. 

Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 Uhr 

1. Heil. Geiſt⸗Kirche. Vormittag 9 Uhr Gottes dienſt der chriſt⸗katholiſchen 

Gr de. Predigt: Herr Prediger v. Balitzti. Text: Matth. II. 9. Thema: 

Welchen Stern ſoll auch uns durch's Leben geleiten?“ 5 


FJ der enangelifeh-turherifehen Kirche, Hintergaſſe Se 
und Nachmittag Vorleſung. u, d. 27., Abend 6 Uhr, und Freitag, d. 
r. Kniewel. 09 


20, Abend 8 Uhr, predigt Herr Paſtor 
a Angemeldete Fremde. s 
2 Angekommen den 20. und 24. Januar 1848. 1 f 

12 Herr were 7 en we — * * 
Soſfenghaus aus Haspe, aus Ma , illing aus Stetti chröder 
Aron — Gchei ee mat Berlin, Jager aus Marruel ‚sur Ay, Gieſehrecht aus 
Tiegenhoff, Kienaſt aus Leipzig, Frau L. u. St.⸗Ger⸗Dir. Trieſt nebſt Familie, 
Jog. im Engl. Hauſe. Herr Landrichter Starke nebſt Gattin aus Berent, Herr 
Kaufmann Leſſer aus Berlin, Herr Gutsbeſitzer Radtke aus Tilſit, log. im Hotel 
du Nord. Herr Gutsbeſitzer Zilbronec aus Pultusk, Herr Kaufmann Bälert aus 
Bromberg, log. im Deutſchen Haufe. Herr Kaufmann Bergen aus Frankfurt, Hern 
Adminiſtrator Schmidt aus Buſchkau, Herr Gutsbeſitzer Meyer aus Zuckenhof bei 
n in Schmelzers Hotel (früher drei Mohren.) Herr Feſtungs⸗Ma⸗ 
terialienſchreiber Graul aus Königsberg, Herr Gutsbeſitzer Körnet aus Heynen, 
log. im Hotel de Thorn. 1 


n Da e k anntm a chungen. ) 

3. Die Tupfergeſell Johann und Maria Eliſabeth geborne Koblenzer, Bil- 

keiſchen Eheleute hierſelbſt haben bei erreichter Großjährigkeit der letztern in dor 

gerichtlichen Verhandlung vom 48. December c. die Gemeinſchaft der Guter und 

des Erwerbes für die Dauer ihrer Ehe ausgeſchloſſen , was gemäß § 79. Tit. 

18. Th. II. des A.⸗L.-R. hiermit bekannt gemacht wird. oung 78 
Mar ienbuig, den 49. Dezember 1847. 20575 biıland 

Nönigliches Land» und Stadtgericht. 9 18 


4. Der Trödler Marcus Bär und deſſen Braut Lina Deutſchland haben durch 
einen am 30. Dezember 1847 errichteten Vertrag die Gemeinſchaft der Guter u. 
des Erwerbes für die von innen einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. 95 
Danzig, den 2. Januar 1846. 
Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 
5. Die Regierungs⸗Räthin Haack zu eee ene Marie, geb. Berent, 
hat nach erreichtet Großjährigkeit unterm 9. d gerichtlich erklärt, daß die 
bisher nicht eingetretene eheliche Gemeinſchaft der; Güter und des Erwerbes, auch 
fernerhin ausgeſetzt bleiben ſolle. 
Marienwerder, den 30. Dezember 1847. 
Köni l. Ober-Landes⸗Gericht. 
* N "TRVERTISSEMENT 
6. Holz-Anktionen im N. ang then Forſte. 
f Zum Verkauf von Kiefern Baur und Brennhölzern gegen gleich baare 300 
lung ſtehen Auktions⸗Termine an: 22 
Donnerſtag, den 20. Januar 1848, Morgens 10 Uhr, 
im Ablertſden Gaſthauſe zu Pröbbernau⸗ L 
Montag, den 24. Januar 1848, Morgens 10 ub, 
im Schölerſchen Gaſthauſe zu Steeg en, 
Donnerſtag, den 27. Januar 1848, Morgens 10 uhr 
im e ah ae zu ee a) 
= Auktionen werden in der St alten und den Kauflu vi 
aberlaſfen, das Holz vor der Verſteigerung 155 Forſte anzuſehen. . 
An den Auktionsta n darf kein Holz ausgefahren werden. 9 9 
Danzig, den 8. Januar 1848. Anse 
rr Dürgermeifter und Rath. 
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Verl o b un g. 
2: Dit vollzogene Verlobung meiner Tochter Anette, mit dem Herrn C. Mer⸗ 
ten, zeige ich allen Freunden und Bekannten ſtatt bejonderen Bang: A an. 
Koppe, 


wi Tirerarif e 1 
10 Billigſte Winter⸗ Unterhaltung! 


Bei S. An Laugenmarkt No. 432., iſt zu haben: 


Spenden auf den Altar der Freundſchaft und Siehe, 
Ein Immortellen⸗Kranz, gewunden aus den 1 Nodellen und . 
1 7060 125 In⸗ und Auslandes. Mit 1 Stahlſtich. 45 Bogen ſtark. 
nur gr. 

u einem bis jetzt noch nicht erhörten P lt U 
der cee Meet, 3 dürfte es 1 3 Geschenk geben 11155 
Spenden, möge man ſich durch eigene Anſchauung davon 1 
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9. Bei CE. W. B. Naumburg in Leipzig iſt erſchienen und in allen hieſigen 

Buchhandlungen zu haben: 7750 N & 3790 f 
Dampfwagenſchnurren Humoxiſtiſches Paſſagtergut 

für Eiſenbahnreiſende. Von Friedr. Jeuſſen, iſtes Heft. Preis 5 Sgr. 
0 (Das Ganze iſt mit 6 Heften geſchloſſen.) 
Vorſtehendes Schriftchen iſt das Non plus ultra von Witz, Humor 


und pikanter Satyre. Beſtellungen erbittet ſich B. Kabus, Langgaſſe, 
das zweite Haus von der Beutlergaſſe. i N 


Ag ne A 0 en. 
J!!! ĩͥ 
2 10. inem verehrten Publikum bringe ich meine 8 >: 

; l 4 5 4 
4 Schuh⸗ und Stiefel⸗Fabrik 1 3 
Burggrafenstrasse 655, 8 
5 mit ſauber, dauerhaft und Ada gearbeiteter Bußbeteisung jeder Art für < 
Herren und Damen ganz ergebenft in Erinnerung, indem ich (bei feſten 5 
25 Preiſen) die billigſte und teellſte Bedienung verſpreche. Beſtellungen auf 
= Schuhmacher-Arbeiten werde ich mich bemühen zur vollkommenſten Zufrie⸗ 75 
3% denheit auf das ſchnellſte und billigſte aus zuführen, und bitte mich mit 2 
3x diesfälligen Aufträgen geneigteſt beehren zu wollen. Johann Preußer. 
TTCCC000CG0G0ßCVCCc 
11. Für die Lebens⸗Verſicherungs⸗Societät Hammonia ertheilt Herr 
3 1 Au enberg, Jopengaſſe No. 745., gefälligſt Druckſachen und nähere 
uskunft. f 
Hambutg. i C. Harder. 
12. Sc hIIfs Verkauf. 


Das hier vor der Baumbrieke liegende, mit einem guten Inventarium 
versehene, Brigg-Schiff 33 


„RE NAT E⸗ ar“ 


214 Normal-Lasten gross, soll am 29. Jan. 1848, Nachm. 3 Uhr, im Comtoir 
des Unterzeichneten an den Meistbietenden öffentlich’ verkauft werden, und 
erfolgt der Zuschlag am Schlusse des Verkauf- Termins. f 
Das Schiff kann zu jeder Zeit besichtigt und das Verzeichniss des In- 
ventariums bei mir eingesehen werden. * F. Cramer, 
Stettin im December 1847. f Schiffs. Makler. 
13. Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönir⸗ 
Aſſekuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, im Danziger Po⸗ 
lizei⸗Bezirk, ſowie zur Lebens⸗Verſicherung bei der Londoner Pelican⸗Compagnie 
werden angenommen von Aler Gibſone, Wollwebergaſſe 1991. 
14. Ein neuer leichter Halbwagen iſt zu verkaufen. Das Nähere 2. Damm 
1281., auch iſt daſelbſt eine Stube und Kammer zu vermiethen. a N 
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24 15. e b ke RT u 
onntag, den 23. Januar. Z. 1. M. w. Die Abenteuer des Herrr 
1 0 — Or Baron Beifele und ſeines Hofmeiſters Eiſele in Daw 3% 
zig. Mit neuen Scenen. Iftes Bild: Die Ankunft in Dan I 
31g. 2tee Bild: Im Hotel du Nord. Is Bild: Auf dem 3 
Maskenball im Hotel du Nord. Mes. Bild: Eiſele und % 
Beiſele als Zuſchauer in den Logen des Danziger, 
Theaters. Vorher z. 1. M. w: Kunſtlers Erdenwallen. 


2. 


rer Ka 


KLuſtſpiel in 5 Akten nach J. v. Voß von L. Schneider; 4129 
Montag, den 24. Januar. Z. 1. M. Landgraf Friedrich mit der 
x gebiſſenen Wange. Hiſt⸗rom. Drama in 5 A. von A. Roſt. 3 


3% Dienſtag, den 25. Januar. Auf Verlangen: Anna von Oeſtreich. Intri⸗ & 
guenſtück in 4 Abth. nach A. Dumas v. Charlotte Birch-Pfeiffer. 3% 


> Mittwoch, den 26. Januar, (Abong. susp.) Zum Benefiz für Herrn Janſon: 


2 FCilvana, das Waldmadchen, Herolſch⸗komiſche Oper in 3 & 
25 Akten von C. M. v. Weber. a e 
CVVT 


16. Die Preussische'Natiomal-Versicherungs: “ 
5 Gesellschaft in Stettin I 
x „mit einem Grundcapital von 
„drei Millionen. Thalern‘ alle 
empfiehlt hiedurch zur Uebernahme von Versicherungen gegen Feuersgefahr 
auf Gebäude, Mobilien, Getreide; Wauren aller Art zu den billigsten Prä- 
mien und fertigt die Policen sogleich aus der 7. 
E mos ! Haupt-Agent 


1811527 


3 Ari Wendt, 1737142. 
Heil. Geistgasse No. 978., gegenüber der Kuhgasse. AN 
b 1 8lc’hiirbErst-Vieir kKiarwf, n 88 
Das Schalupp-Schiff „Industrie“, 36 Normal-Lasten gross, erste Klasse, 
bisher geführt vom Capt. A. Weiland, soll auf den Antrag der Rheederei 
* 7 am 28. Januar 1846, Nachmittags 3 Uhr, 725 U 

im Comtoir des Unterzeichneten meistbietend verkauft werden. 

Das Schiff — an der Kaserne liegend — so wie das Inventarium, be- 
finden sich im besten Zustande und können jederzeit in Augensehein ge- 
nommen werden. 1127. f 5 189 


17 


Das Verzeichniss des Inventariums ist einzusehen bei 1151 
Stettin, 24. December dem Schiffs-Mäkler; 
11847. F. Cramer. 


16. Eine Lehrerin, welche in den erforderlichen Schulkenntniſſen, wie auch 
in der Muſik und franzöſiſchen Sprache Unterricht ertheilt, ſucht ein Engage⸗ 
ment. Adreſſen mit M. B. bezeichnet nimmt das Intelligenz⸗Comtoir an. 


= 18 = 


„ ! Nur noch kurze Jeit ?“! 
Die Schlacht bei Waterloo, ein keloſſates Rundgewäldt, 

Coblenz und Ehren breitſtein, Cöln, Jeruſalem, der Markusplatz 

in Venedig bei Illumination iſt täglich in der gut erwärmten und mit Durchs 

weg gepolſtertem Fußboden verſehenen Bude 3 Entree bei Ik 
bende bis gegen 4 Uhr Nachmittags 2½ Sgr., Kinder die Hälfte 

Abends 5 Sgr. Otzd.⸗Bill. A125 Rtl und 74⸗Otzd. 3 20 

Feng zn hoben gr. Dtzd.⸗Bi 5 Rtl. und 72⸗Dtzd. 3 20 Sgr. find an 85 

20. KLebutholtz'ſches Lokal. 

%%% ² ß ee 

Sonntag, den 23. Anfang Vormittag 11 Uhr. Entree 21 Sgr. 


Winter, Muſikmeiſter im 5ten Infant.⸗Regt. 115 


21. Heute Abend Harfen⸗Konzert von der Wende Wa in 
tt. 


ruſſiſchen Adler, Holzgaſſe Ro. 9., wozu ergebenft»cinladet; 


Heute u. morg. Abend Harfenkonzerte z Warnow, Wwe. 

22. Ne auf Gemüſe⸗ und Blumeu⸗Saamen für Herrn Aug. 
Friedrich Dreiſſig in Tonndorf bei Weimar, deſſen Reellität 

allgemein bekannt, nimmt entgegen und liefert Preisliſten ur 
Ales, N . E. Bong ler. 


* 


145 Sonntag, den 23. Jauuar 1848, 0 
großes Konzert im Königs⸗Saale des Hötel du Nord: zum Beneſiz den . Eleben 
des Herrn Muſik-Director Aug. M. Canthal aus Hamburg. Dirigirt vom Mu⸗ 
ſikdirector Herrn Aug. M. Canthal unter Mitwirkung feiner 3 Eleven und der 
Kapelle des 4. Regiments. 
Da nur noch drei Konzerte gegeben werden und lauter neue Muſikſtücke zur 
Aufführung kommen, fo ladet zu dieſen Konzerten ergebenſt ein | 
18100 a g 5 PF. W. Deter t. 
Konzert⸗Billete ſind bei Herren Hoppe & Kraatz, Lang gaſſe und 
Breitgaſſe und im Hotel du Nord zu haben. — 5 
Entree 5 fgr., zu den Logen 73 fgr. An der Kaſſe 74 ſgr. zu den Logen 10ſ. 
25. Gemüſe⸗ und Blumenſaamen in allen bewährten: und ſchönen Sorten ſind 
ganz friſch, ächt und im Vergleich zu deren Güte ſehr mäßig notirt zu bokam⸗ 
men und Verzeichniſſe darüber gratis zu haben beim Kunſtgärtner J. G. Reiche, 
Langgarten No. 222. f 
26. Zu Marien 1848, ſuche ich auf meinem Gute Sudow bei Schlawe einen 
tüchtigen und erfahrenen Brennerei-Inſpector und können ſich geeignete Indivi⸗ 
duen bei mir melden. pt Graf Blumenthal. 
Jannewitz, den 18. Januar 1848, TEL ER ir mot 
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2. Die Bierpreiſe in meiner Brauerei find von 
deut an, wie Inu 


Nat Bier 77 77 35 7 20 , „ 


Halb⸗Bier ale 
Danzig, den 21. Januar 1848, J. Witt. 
2. Von heute ab verkaufe ich gutes abgelager⸗ 
tes Bier von vorzuͤgl. Qualität, aus der Brauerei 
des u Commerzien⸗Rath Witt, zu nachſtehen⸗ 
den Preiſen: | 
Patel Bier 3 Fl. 4 Sgr., 1 Fl. 1½ Sgr., 


ger rr 
ier 3 % 2½ „, 4 10 1 5 
| F. Momb 
Kohlenmarkt No. 26., Nahen d. Hohenthor. 


9255 Mask en⸗Coſtuͤme ſind in Auswahl und zu den billigſten Prei⸗ 
jun Topferga ſſe „Ne 22 2. bei J. F zu verleihen. 


Das Viertel⸗Loos unter No. 55026. a- iſt verloren egangen und kann 
ee etwa fallender Gewinn, ſowie die 2te Kaffe dieſes Lo 5 so A. 
1 0 rechtmäßigen Spieler ausgehändigt werden. 


Elegante Dominos und Eharacteranzüge = 
18 Damen empfiehlt Max Schweitze⸗ 


32. €. Knabe, d. Fut h. d. Backerei z. eil, k. ſ. meld. borſt. F. 173. b. 5 

33. Eine braun und weiß geflekte Wachtelhündin bat ſich am 17. d. Mt., 

Abends tr Der Wiederbringer erhält im Garniſon⸗ „Lazareth eine ange 
lo 


Belohnung. f 
Danzig, den 21. Januar 1848. Seiynde⸗ Lieutenant im . Ift.⸗Rg. 
34. Seine Kutschführwerke empfiehlt zur geneigten 
‚snnliyt Carl Schöwel, kl. Tobiasgasse 1877, 


nal den & den 3. ar T 


N Um den Anford Gen en der auswärtigen Fremden genügen zu konnen, 
wird der Herr eitzer, Langgaſſe No. 373, Masken Anzüge aller 
v Art im Hotel du d zur Auswahl der geehrten Gäfe 5 5 1 und 9 
% ift für Garderobe⸗Zimmer daher geſorgt. — 

Um Störungen zu vermeiden, werden die Billete⸗ zum en Ball 
bei dem Portier des Hotel du Nord abgegeben. Perſone Ei as Hotel 
NV verlaſſen, erhalten keine Contre-Marken, müſſen, wenn diefel en das Ball⸗Lokal 
8 12 Neuem beſuchen wollen, Entree-Billete löſen. Der ies des Balles 5 


—& Fo 
ERERS 


F iſt um 8. Uhr. Die Eröffnung des Lokales um 7 Uhr. 1 Uhr wird & 
ene Nuſfkaliſche Wei Adee AUCH 
5 im Gal o p A 
er großes Potpourri vom Noßege Aug. M. Canthal 8 
5 mit Ra Ueberraſchungen dirigirt und a 8 Bier . 
Billene find: bis 7 hr zu haben. Friedr. Die 
G RSS S d e = * 
” asken⸗ nge a für Herren u. Damen |. zu ger 18930 „2580. 
a Frachtgüter, nach Königsberg und Elbing, . We sun billi durch 


ar ebene befoͤrdert. 


an! 
8 d RE Ne Ne 


38. 
Int.⸗Bl. No. 17., S 154., 3. 15. lies: 20 Eur Nast HL 
39. Ein Lehrer, dem praftifche Unterricht ganz gewachſen, ſu ie Stelle 
als Hauslehrer in oder außerhalb Danzig — 1. April c. Das Nä⸗ 


on 0% uhr Vor it gs Buttermarkt 2092, A. o. Hu 2., 1 Tr. hoch. 
0 Nei Wa Burſche naher, d. poln. ſpr., ſ. e. Sake n dee 1214. 


41. Glac E gans Waſchanſt Fraueng 90 2 empf tin ſchneuſt. beſt Wäſch d. Hdſch. 


42. In einer gut geheizten. Stube, wird heute Ab., von 7 bis 9 üner 
Bierfiſch a Port. 3 ſgr. u. morg. Ab. ee ‚Euer, mit Obs ne 
a 3. ſgr. u, Karbounade mit Kart. a 3 g. geſp wird das Glas Grog auf 


i auch zu 14 fg. verabreicht; ſowie 1 Pi das Glas ie 8 
ier für 2 Ah bereite am Frauenthor in den 2 Flaggen. in Heſiek Kun 
wird N ellſchaft c eee ii N a 75 BIER 

gi e wiſſenſchaſtlich gebildete ehrerin, die zwar nicht mu dei, 
ik — vanzd ſiſch ee muß, witd ſog 148 geſucht. Wo! ſagt eee 
ohrau, u Rieſenburg und die Efpedirſon des Dampfboots. 95 
in junges gebildetes el das gegenwärtig in Condition iR, ect u 
Bend eine, Stele als Geſellſchafterin oder als Gehilfin in der Wlrthſch 
ae 65511080 man 19, unter Litt. A. W. in der Exped. d. Jutelligenz⸗ Blattes. 
5 1 8 11 e. St. z. beg. Näh, erſten Damm No. 1113193 
ehe IN ge funde gende e fi 13 Sandgrube im ne 5 h. 
6 eilage. 


* 1 = 


Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 18 Sonnabend, den 22. Januar 1848, 


Ein adeliches Gut von 9 Hufen culmisch, mit gutem Boden u. 

47. KR bedeutendem Fleuschlag, 13 Meilen von Konzern 4 Mei 
von der Chaussec, ist Cesitzer Krankheitshalben Willens vom 1. April d. J. 
auf 10 Jahre zu verpachten. Die Pachtbedingungen sind einzusehen bei 
Peters in Neufahrwasser. N ö 


4, Masken⸗Anzuͤge zu zu haben bei Schön, I. Damm 1130. 


4%. Eiſele⸗ un Beiſele⸗Larven, Bärte um Pfei een 
ſowie mee u. ſchwarze feine Larven und Naſen zu haben beim Friſeur Cohn. 
50. Joldſchmiedeg. 1 w. M. u. A, zu jed. Pr. geſpeiſt u. Abonn. auß 
aut angen. Heut. Ab. Ninderſchmorbr., Beuff⸗ u. Roßſteack a Port. 22 fgr. 
5 Ein junges Madchen, im Unterrichtgeben wiſſenſchaftlicher Gegenſtände 
geübt, wünſcht Privatſtunden zu ertheilen. Näheres Jopengaſſe No. 742. 
u Voßſchen Zeitung und Dampfboot kann ſich ein Mitlefer 
52. 8 melden bei C. Müller, Schnüffelmarkt. 
53. = Das Haus Breitgaſſe No. 1226. ſteht ſofort aus freier Hand zu 
verkaufen. Näheres Pfaffengaſſe No. 819. eine Treppe hoch zu erfragen. Zu 
54% „ Zu einem Schullokale werden 2 bis 3 Zimmer zu Oſtern d. J. gegen art 
nehmbare Miethe geſucht. Das Nähere beim Hrn. Dr. Bram, Breicgaſſe 1192. 
5 Ein Lehrling für das Tuchhandlungs⸗Geſchäft wird gewünſcht don 
J. S. Tornier, Heil. Geiſtgaſſe No. 757. 
56, Ein Lehrling für eie reh s Geſchaft kann ſofort pla⸗ 
eirt werden durch Paulus, Goldſchmiedegaſſe No. 1077. 
Me Nrtnnedenane 787, iſt eine Stube, 2 Kammeru und Küche 
57. DR zu vm. daſ, 3. Spazier⸗, Reiſe, u. Arbeitsfuhrwerk z. hab. 
Ver m i e t h u n 9 7 m 
58. Ein Geſchaͤftslokal m. Schaufenſter iſt Langg. 515, 3. verm. 
59. „Auf der Niederſiadt, Weidengaſſe No, 333, ſind 2 Stuben, ein King 
Küche, Speiſekammer, Keller und großer Boden für den halbjährlichen Preis von 
20 Thalern an ruhige Bewohner aus dem Pittet- Stande Apezmthen, Man 
meldet ſich deshalb? Heil. Geiſtgaſſe No. 961. . 
60. Pfefferſta t 140. iſt eine Wohnung mit eigener Thüre, beftehend 
aus 6 heizbaren Stuben, Boden und Keller, wie auch Speiſekammt, Geſinde⸗ 
ſtube und einem kleinen Hofplatz zu vermiethen und Oſtern zu beziehen. 


64,3 ae 60. iſt eine bequ. Wohngel. an ruh. Bewohner zu vermieth. 
62. Jopengaſſe No. 596. find 2 gut meublirte Stuben zu vermiethen. 

63. Neugarten No. 509. sind 2 Zimmer mit oder auch ohne Meubeln an 
einen anständigen Miether sofort oder zu Ostern e. zu überlassen. 

64. Fiſcherthor No. 128. iſt ein Logis von 3 Zimmern, Küche, Boden und 
ſonſtigen Bequemlichkeiten zu vermiethen. 

65. Dienergaſſe No. 192. iſt eine Stube an einzelne Perſonen zu vermiethen. 
66. Altſt. Graben 462. 1 T. h. iſt 1 Vorderſtube an einzelne Herren zu vm. 
67. Schmiedegaſſe 287. find, im zweiten Stock 3 dekorirte Zimmer n. Kam⸗ 
mer, Küche ꝛc. zu vermiethen und gleich oder zur rechten Zeit zu beziehen. 
68. 1 Oberwohnung v. 2 Stub. 2 Kammern, Küche, u. Bod. i. 3. v. 1. Damm 1129. 
69. Langgarten No. 239. iſt die Saaletage zu vermiethen. tr 

70.0 In dem Haufe Brodtbäntengaffe 713., mit dem Durchgauge nach dem Pfarr⸗ 
hofe, iſt die ſich zu jedem Geſchaͤfte eignende Untergelegenheit zu Oſtern zu vermie⸗ 
then. Nähere Nachricht daſelbſt 3 Treppen hoch. n “ 
21. Geloſchmiedegaſſe 1090. iſt ein Ladenlokal nebſt Einrichtung zu vermiethen. 
72. Haͤkergaſſe 1453. iſt eine Vorſtube an einzelne Perfonen zu vermiethen. 
73. Breitegaſſe am Breitenthor Ro. 1919. iſt die Belle-Etage und obere Etage 
nebſt allen Bequemlichkeiten von Oſtern rechter Zeit zu vermiethen. Das Nähere 
Langgarten No. 70. eine Treppe hoch. * 
74. 3 Wohngelegenheiten in dem Ilause Heil, Geistgasse No. 926. sind 
zu vermiethen. Nachricht hierüber kl. Tobiasgasse No. 1877. 

25. Hausthor No. 1872. find Stuben mit Meubeln zu verm. u. g. J beziehen. 
76. Ein Zimmer ohne Kuͤche, mit a. ohne Meubel Schmiedegaſſe No. 92. z. v. 
J Langenmarkt 490. ſind 2 meublirte Zimmer eine Trep. hoch en vorne z b. 
78. Altſtädt. Graben und Schulzengaſſen⸗Ecke Ro. 439. iſt eine bequeme Woh⸗ 
nung, mit eigener Thur, an ruhige Bewohner zu vermiethen. f f 
79. In dem neu erbauten Hauſe Hundeg. 346. ſind mehre Wohnungen z. v. 
80. Johannisgaſſe 1301. f. 2 Stuben, nebſt Kuͤche und Boden zu vermiethen. 
81. Hundegaſſe No. 243. 1. d. Belle ⸗Ctage a. 3 Z. u. parterre 2 3. zu verm. 
32. Pfefferſtadt 225. und Altſtaͤdtſchen Graben 386, find freundliche Woh⸗ 
nungen zu vermiethen. Das Nähere Baumgartſchegaſſe No. 205. 1 ‘ 
83. Die Laden⸗Lokale nebſt Wohnung, fo wie die Saal⸗Etage mit allen Be 


quemlichkeiten, ſind Breitegaſſe 1147. neben dem Lachs zu vermiethen. 
Vorſtadtiſchen Graben 173. iſt die Saal⸗E tage befehend aus einem 


92 b N 
Sagal und 4 Zimmern auf einer Flur. net ungen de 
guemlichkeit zu ver lethen und Vormittags von 10 bis 12 Uhr zu beſehen. 
85. Dias in dem neu erbauten Haufe, Altſtädtiſchen Grahen⸗ und Räthlergaſſen⸗ 
Ecke eingerichtete heizbare Laden-Lokal und die Belle. Gage ſoll im Ganzen oder auch 
theilweiſe vermiethet werden. Einz Näheres daſelbſt. Reid 

66, Poggenpfuhl 200. find 2 Stuben, K., Boden, u. Keller zu vermiethen. 


— 173 — 


. Brei No. 1056. iſt die Saal: Altan, Keller, 
T!!! A eh 
33. Ein Pferdeſtall nebſt geraͤumigem Hofplatz iſt Bartholmaͤi Kirchengaſſe No. 
1012. Zu vermiethen⸗ Näheres Baumgartſchegaſſe No. 100 7. 

4% Brodbaͤnkengaſſe No. 668. iſt die Saal⸗Etage 

und parterre das Vorderzimmer zu vermiethen. 

EA: ET er aa re 

». Auction mit eichenen Dielen und Bohlen 
auf dem Holm 

Montag, den 31. Januar, Vormittags um 10 


Uhr, werden die unterzeichneten Mäkler Auf dem Holm durch öffent⸗ 
liche Auction an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung nachſtehende 


eichene Dielen und Bohlen verkaufen: 


197 Stuck 1⸗zoll. von 14 bis 31 Fuß engliſch Maaß. 
„ 36 


494% % 1 %%% 17 5 5 5 

meh e » 17 „36 „ s 
20 ren Arts 5 5 
80% % % n 8270 „ * 
42 * 4 „ „„ 30 „ 33 » » » 19 
49 » 5 » » 34 » 36 » » 7 I 
25 9 6 1 * 39 » 40 v » 


1235 Stück. 
Zur Beſichtigung des Holzes bitten wir die Herren Käufer, ſich an den 
Herrn Holz⸗Capitain Orto Höpfner auf dem Holm zu wenden und ſich feiner 
Zeit daſelbſt recht zahlreich einzufinden. Rottenburg. Görtz. a 


Holz⸗Auction. | 
Dienſtag, den 25. Januar c., Vormittags 10 
Uhr, werden die unterzeichneten Mäkler ‚auf den Holzfeldern 
vor dem Legenthor, rothe Bruͤcke No. 1., 2. u. 3., 


durch öffentliche freiwillige Auction an den Meiſtbietenden gegen baate Bezahlung 
verkaufen N 


Diverſe Partien ſichtene Balken und Mauer⸗ 
latten in verſchiedenen Laͤngen, Dicken und 


91. 
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Quantitaͤten, ſowie ferner Kreuzholzer, Schrot⸗ U. 


S 


Dachlatten — Futterdielen — te und 1% 

zoll. Dielen, Bohlen von 2, 2, 3 bis 5 Zoll, 

eau 100 Stuͤck eichene kurze Balken, 58 St. 

eichene Kniee — und diverſes fichtenes Brenn: 

4 ö 
holz, ſowohl von Balken als Rundholz. 
Die Herren Käufer werden erſucht, ſich zur feftgefeßten Stunde recht zahlreich 

an Ort und Stelle einzufinden. Rottenburg. — Görtz. 
92.) Montag, den 31, Januar c. ſollen im Auctionslofale; Holzgaſſe No. 30. 
auf gerichtl Beifügung n. freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigert werden: mehrere 
ſilberne Taſchen⸗ u. Stubenuhten, Spiegel, Kronleuchter, Lampen u. Trimeaux, gebr. 
oe 6. Sekretaire, Schränke, Sophas, Stühle, Kommoden, Bettgeſtelle, Schrei⸗ 
depulte, Koffer, Betten, Leib⸗ und Bettwäſche, Kleider, Fayence und Gläſer, kup⸗ 
fernes, zinnernes, meſſingnes, eiſernes Haus⸗ und Wirth chäftähertehe, Hhlzetteng 
und ſonſtige nützliche Sachen. f 

Ferner 1 große Partie Cigarren mittler Qualität, Taback, 80 Flaſchen Gra⸗ 
ves und Madeira, mehrere Manufaeturen, Tuche und Buckskin in für einzelne 
Kleidungsſtücke paſſenden Abſchnitten, zurückgeſetzte Galanterie u. kurze Waaren ıc. 

1 Partie Krämer: und Speicherhandlungswaaren, neues Fayence, 12 neue, 
engl. zinnerne Theetöpfe, 30 Stück ſtarke meſſing. Tiſchteuchter, eine Buchdrucket— 
preſſe, 1 gr. eiſerner Waagebalken nebſt Schaalen ꝛc. / 

i J. T. Engelhard, Auctionator. 


a Mabilia oder bewegliche Sachen. 0 
FFT Seeg 
er ballet ING 11 ae ae wir, um J 
8 damit zu räumen, im Preise bedeutend ‚herabgesetzt. 
| illiam Bernstein & Co, 9 
rr h E No. 124. = Y 
ee e ene ee 
Fichten, Büggen⸗, Galler⸗, Rund u. Valken⸗ 
holz, frei vor des Käufers Thuͤre, erhält man bei 
ſofortiger Ausfuhrung zu billigen Preiſen bei 
f EL, G. 5. Kuhn, Kneipab 140. 


ee 


96. Stralſunder Spielkurten im Haupt⸗Depot des 1% 10 
Ir des E. A. Lindenberg, Jopengaſſe No. 745. 

97. rockne Kirſchen, geſchaͤlte Aepfel, Birnen, empfichkt 

„00 | | G. F. Küßner, Schnuͤffelmarkt No. 714. 

% ĩ² VVV 

93. Elega nte Domi 205 für Herren empfehlen iR 

William Bernstein & 6050 

3 | 505 Längenmärkt 424. 1 N 

„ » 8 

. Schwere Früh geſchoſſene 1 1255 e ee 9 ER 

100. Pfefferſtadt 196, 2 Treppen hoch, ſind 8 Lagerſtellen n. Utenſ. zu berfaufch, 

101 Tiſch⸗ u. eingeſchl Butter, Pommerſche Wirfte, Spickgaͤnſe u. Keulen empf. H. 80 

10 Ball⸗Schuhe hilligſt Vorſtaͤdt. Graben 2080. 

103. In Renneberg bei Oliva find, e. 40 Centner Pferde⸗Nach⸗Hen zu verkaufen! 

Zu melden im herrſchaftlichen Haufe. 1 f a 

104. Große und kleine meſſingne Schiebelampen (beſter Qug⸗ 


lität) empfiehlt G. Renne, Langgaſſe Ro. 402. 
105. Ein noch ſehr gut erhaltenes mahageni Amenblement, beſtehend aus 1 
nem Sopha, dreißig dazu gehörigen Polſterſtühlen, einem Klapptiſch, dtei großen 
Pfeilerſpiegeln nebſt Conſoltiſchen, zwei Spteltiſchen, zwei Saßz Einſchiebetiſchen 
und einer Servante; ſowie auch zwei Kronleuchter, eine Tapetenwand und zwei 
Fenſtertritte, ſind Breitgaſſe 1795, in det Saal⸗Etage Zu verkaufen. * 
106 Durch direkte Beziehung empf. ich ſo eben folg. Delikateſſen aus Frans 
reich: Hummer, Auſtern, Sardinen in Oel, Champignons in But⸗ 
ker, grüne Erbſen und Bohnen, Spargel⸗Spiten, trockne Trüffeln und Truͤffeln in 
Gelee, ferner Früchte in als: Mixabellen, Rainellaude, Pfirſiche , Aprikoſen 
Aepfel und Birnen, Quitten, Kirſchen, Johannisbeeren, Erdbeeren und Maulbeeren, 
e Orgeade, Johannis- und Himbeerſyrup und feinſte franzoͤſiſche Chokoladen. — 

lle dieſe Artikel kann ich mit Recht in Onheficht der Güte empfehlen, und es dürften 
die billigſt notirten Preiſe derſelben allen Anforderungenzentſprechen. 


5 F. A. Durand, Langgaſſe No. 514, Cc der Beutlergaſſe. | 
empfiehlt, um für dieſen Winter zu raͤumen, eine große Auswahl Bärenſchlit⸗ 


endecken nd Baͤrenmützen für, Kutſcher, ferner Baͤrenpeltze mit feinen 
chbezuͤgen, für Herren, eine Auswahl Biſamfutter und Nerzfelle, berſichert billige 
Preiſe und bettet um geneigten Beſuch. 9880088 
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* 


+ 1 
108, Echt franz. ſchwarz. Taffete erhielt ſo eben in ausge⸗ 
zeichneter Güte u. empf. zu bill. Preiſen Siegfr. Baum jr, Langgaſſe 410. 
109. Feine Operngläfer empfiehlt in ſchöner Auswahl 


N. W. Pieper, Langgaſſe No. 395. 
10 RE FOR SEROE: EoherkaaRo KR 
110. Um mit meinem Vorrarhe von Damen⸗Mänteln und Bournuſſen in & 
38 verſchiedenen Stoffen für dieſen Winter zu räumen, werden ſolche zu bedeu- N 
3% tend herabgeſetzten Preiſen von mir verkauft. 2. 
Nee N PURE, | Siegfr. Baum jr., Langgaſſe 410. zE, 
ZTCCCCCCCCCCCCCCCCCCTTTCTTTTbTbTTb 
111. Greck oder Buchweizenmehl, Reisgrieß, Reismehl, ſehr ſchönen Leck⸗ u 
Preßhonig, Schäläpfel u. Birnen, bamberg. u. montauer Pflaumen, bamb. und 
pomm. Kirſchen, holl. Heeringe in 1g und einzeln a 1 Sgr empfiehlt 
1 einr. v. Dühren, Pfefferſtadt No. 258. 
112. Schwadengrütze und Neunaugen find billig zu überlaſſen Häkerg. 1475. 


113. Strasburger Eten und Gänseleber Paste- 
ten mit Rebhühnern und Trüffeln empfing so eben di- 


rect F . A. Durand. Langgasse No. 514% Eeke der Beutlergasse, 
114. Pommerſche Fleiſchwuͤrſte werden verkauft Schnuͤffelmarkt Ro. 714: 

115. In Schillingsfelde 56. iſt billig Milch zu haben, ſchockweiſe oder ſtofweiſe 
116, Tagnetergaſſe 1311. ſtehen 19 neue birken pol. Rohrſtühle bill. zu verk. 
117. M neue birk, pol. Komode ſteht ſehr billig zu verkaufen Böttcherg, 250, 


118. Raͤucherkerz. in Vanille, Moſchus, Roſo, Mille Fleurs p. Wohlgeruch, 
Räucherpapier, do. Pulv. u. do. Eſſeuz, v. 1 ſgr. an bis 5 sg, empf. G. Voigt Fraueng. 902. 
119. Mod. Ballblumen find wied. vorräth. u. werden empf. Vorſt. Graben 173. 
120. Kleie iſt zu haben Ankerſchmiedegaſſe Ro. 176. e 
r 
121, Beachtungswerth für Herren. 
Un für diesen Winter Sackröcke, Palitots, Bur- 
DUSSE so viel als möglich zu raumen, werden dieselben, die 
früher 118 rtl. gekostet, zu Im Fil. verkauft, 
auch eine grosse Auswahl der neuesten W intermützen zu; 
bedeutend herabgesetzten Preisen dei 
5 Philipp Löwy „Langgasse 540, ; 
SOIOOSOOSOOO00050000000:00000000000000095 
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90% 


122. Fichten trocken Moghotz ist der Faden zu 2ttl. frei vor die Thüre, ſowie 
auch gutes trocknes Torfgrus billig zu haben bei Skorka, hohe Seugen 1192. 


Sachen zu verkaufen aufferhald Danzig. 
3 Immobilia oder unbewegliche Sachen. 9 1 
123. Die Geſchwiſter Caſimir, Dorothea und Victoria Luckowitz, für welche 
aus dem Erbrezeſſe vom 25. Februar 1793 auf dem hieſelbſt am Markte sub No. 
28. gelegenen Grundſtücke ein Elternerbtheil von je 23 rtl 58 Preuß. Groſchen 
14 pf hypothekariſch eingetragen iſt, werden, da deren Aufenthaltsort nicht be⸗ 
kannt iſt, Behufs Wahrnehmung ihrer Rechte davon in Kenntniß geſetzt, daß 
zum nothwendigen Verkaufe des genannten Grundſtücks ein Termin auf 
den 4. April. d. J., früh 11 Uhr, 
im hieſigen Gerichts⸗Locale anſteht. a 
Berent, den 5. Januar 1848. | 7 
— Känigl Land- und Stadtgericht. — 


ä | E diet ar Site. 
124. Nachdem von uns der erbſchaftliche Liquidations⸗Prozeß über den Nach⸗ 
laß des Vietualienhändlers Johann Jacob Sturmann und ſeiner Ehefrau n 
riette geborne Baier eröffnet, worden, ſo werden alle diejenigen, welche ble 967 
derung an die Nachlaß⸗Maſſe zu haben vermeinen, hiemit aufgefordert, ſich ſpä⸗ 
teſtens in dem auf den 4 a 
25. März 1848, Vormittags 10 uhr, 3 
vor dem Herrn Land⸗ und Stadt⸗Gerichts⸗Rath Haberkorn angeſetzteu Termine 
mit ihren Anſprüchen zu melden, dieſelben vorſchriftsmäßi zu liquidireu, die Be⸗ 
weismittel über die Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen 1 namhaft zu machen, 
und demnächſt das Anerkenntniß oder die Inſtruction zu gewärtigen. Eu 

Sollte einer oder der andere am perſönlichen Erſcheinen verhindert werden, 
jo bringen wir demſelben die hieſigen Juſtiz-Commiſſarien Juſtizrath Zacharias, 
Inſtiz⸗Commiſſarien Boie und Völtz als Mandatarien in Vorſchlag, und weiſen 
den Creditor an, einen derſelben mit Vollmacht und Information zur Wahrneh⸗ 
mung ſeiner Gerechtſame zu verſehen. 

Derjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon noch durch 
einen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termine erſcheint, wird aller ſeiner 
etwanigen Vorrechte für verluſtig erklärt und mit ſeinen Forderungen nur an 
dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe 
noch übrig bleiben möchte, verwieſen werden. 

Danzig, den 7. Dezember 1847. 

Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 


Am Sonntag den 9. Januar 1848, find in nachbenannten 
Kirchen zum erſten Male aufgeboten: 
St. Johann. Der Arbeitsmann Joſeph Maſſilk m. ſ. oldt. Brt. Wilhelmine Schadnowska. 
Der Arbeitsmann Samuel Hoffmann m. Igfr. Eliſabeth Liedtke. 
Der Arbeitsmann Heinrich Friedr. Weſſolleck m. Igfr. Johanna Amalie Fittkau; 


Et, 0 Cathgriuen. Der Han Herr Sodann, Seinvik- Joſeph Bucker m. Igfr. Mathilde The, 
unz 
Lei n. Der een € Carl Iacdb Adrian in. Igßr. Johanna Wilhelmine Auſtoin. 
St. Petri. E Der Wee Carl Joachim Friedrich Küter m. Saft. Amalie Friederike 
„ ilhelmine Schober. 
St. Barbara. Der Eigenthuͤmer und Mitnachbar Herr ‚Johan Gottlieb Raͤtzke m. Jef. 
5 leer zü Auguſte Juliane Schamp. 
e r Der Ji Eigenthümer und Haus zimme igefell Herr George Langnau m. 
5 Igfr. Charlotie Emilie Julians Janzen. 
ar Zu c Goktlieb Willer m. Igfr. Wilhelmine Juliane Rux vom Holm 
r Maurergeſell und Eigenthümer Johann Sriedrich Oufawäti m Jah. Ju ⸗ 
* Kowalski aus Schellingsfelde. 
Der Schneider und Junggeſell George Gottl. Doniclowgki, m. Igfr. Anna Gs 
voline Wilhelmine Borraſch. 


— — — 
VV er und Geld- Cours 
Danzig, den 20, Januar 1848: 
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